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INHALT 
 

Wahlamt 
Bekanntmachung zur Landtags- u. Bezirkswahl 
 
Rechtsamt  
-Satzungsänderung Abfallgebührensatzung 
-Satzungsänderung Wasserabgabesatzung  
 
 

Bekanntmachung 
über die Wahlkreisvorschläge für die Landtags-
wahl und die Bezirkswahl am 08. Oktober 2023 

 
Die Bekanntmachung der Wahlkreisleitung über die 
endgültig zugelassenen Wahlkreisvorschläge für die 
Landtags- und die Bezirkswahl im Wahlkreis 
Oberbayern wird im Bayerischen Staatsanzeiger 
Nr. 35/2023 vom 01.09.2023 veröffentlicht und kann 
gemäß § 35 Abs. 1 Satz 3 Landeswahlordnung an 
den Werktagen (außer Samstagen) während der 
Dienststunden beim Sachgebiet Wahlen der Stadt In-
golstadt (Neues Rathaus, Zimmer 518) Rathausplatz 
4, 85049 Ingolstadt, eingesehen werden.  
 
Die Bekanntmachung enthält für jeden Wahl-
kreisvorschlag den Namen der Partei oder Wäh-
lergruppe, sofern eine Kurzbezeichnung ver-
wendet wird, auch diese, sowie Familienname, 
Vorname, Beruf oder Stand, Geburtsjahr und 
Anschrift der sich bewerbenden Personen. 
 
Die Wahlkreisvorschläge für die Landtagswahl in 
allen Wahlkreisen Bayerns werden voraussichtlich 
auch im Internet-Angebot des Landeswahlleiters 
(www.wahlen.bayern.de) unter „Landtagswah-
len/Landtagswahl am 08. Oktober 2023“ veröffent-
licht. 
 

_________________________ 
 
 
 
 

Satzung zur Änderung der Satzung der Ingolstäd-
ter Kommunalbetriebe AöR, Kommunalunterneh-
men (KU) der Stadt Ingolstadt, über die Erhebung 
von Benutzungsgebühren für die Abfallentsorgung 

(Abfallgebührensatzung) vom 28. August 2023 
 
Aufgrund von  

- Art. 7 Abs. 2 und 5 des Bayerischen Abfall-
wirtschaftsgesetzes – BayAbfG – in der Fas-
sung der Bekanntmachung vom 09. August 
1996 (GVBl S. 396, 449, BayRS 2129-2-1-
U), das zuletzt durch § 2 des Gesetzes vom 
25. Mai 2021 (GVBl. S. 286) geändert wor-
den ist 

- und Art. 1 und 8 des Kommunalabgabenge-
setzes – KAG – in der Fassung der Bekannt-
machung vom 04. April 1993 (GVBl S. 264, 
BayRS 2024-1-I), das zuletzt durch § 6 des 
Gesetzes vom 10. März 2023 (GVBl. S. 91) 
geändert worden ist  

- und Art. 89 Abs. 2 Satz 1 der Gemeindeord-
nung für den Freistaat Bayern (GO) in der 
Fassung der Bekanntmachung vom 22. Au-
gust 1998 (GVBl S. 796, BayRS 2020-1-1-
I), die zuletzt durch § 2 des Gesetzes vom 9. 
Dezember 2022 (GVBl. S. 674) geändert 
worden ist 

- sowie des § 2 Abs. 3 Buchstabe b) der Un-
ternehmenssatzung für das Kommunalunter-
nehmen „Ingolstädter Kommunalbetriebe, 
Anstalt des öffentlichen Rechts der Stadt In-
golstadt“ vom 25. August 2008 (AM Nr. 38 
vom 17. September 2008), die zuletzt durch 
Satzung vom 18. August 2022 (AM Nr. 34 
vom 24.08.2022) geändert worden ist 

erlassen die Ingolstädter Kommunalbetriebe, Kom-
munalunternehmen der Stadt Ingolstadt folgende 
 

Satzung: 
Die Satzung der Ingolstädter Kommunalbetriebe 
AöR, Kommunalunternehmen (KU) der Stadt In-
golstadt, über die Erhebung von Benutzungsgebüh-
ren für die Abfallentsorgung (Abfallgebührensat-
zung) vom 26. August 2015 (AM Nr. 37 vom 
09.09.2015), geändert durch Satzung vom 23. 



Amtliche Bekanntmachungen der Stadt Ingolstadt                     Nr. 35 vom 30.08.2023 

 
 

 
Amtliche Bekanntmachungen der Stadt Ingolstadt     Seite 2 
Herausgegeben vom Presse- und Informationsamt der Stadt Ingolstadt, Franziskanerstraße 7, 85049 Ingolstadt 
Im Internet: www.ingolstadt.de/amtliche 

August 2022 (Am Nr. 36 vom 07.09.2022) wird wie 
folgt geändert: 
 
§ 1 Änderungen 
§ 4 Abs. 4 erhält folgende neue Fassung: 
„(4)  Die Gebühr für die Anlieferung von Garten-
abfällen bei der Sammelstelle beträgt je angefange-
nem Kubikmeter 10,00 Euro. Anlieferungen von pri-
vaten Haushalten aus Ingolstadt, für deren Grund-
stück eine Restmülltonne angemeldet ist, sind im 
haushaltsüblichen Umfang frei.“ 
 
§ 2 Inkrafttreten 
Diese Satzung tritt am 01. Oktober 2023 in Kraft. 
 
Ingolstadt, den 28. August 2023 
Ingolstädter Kommunalbetriebe AöR 
 

Dr. Thomas Schwaiger 
Vorstand 
 

_________________________ 
 

Satzung zur Änderung der Satzung der Bei-
trags- und Gebührensatzung der Ingolstädter 

Kommunalbetriebe (INKB), Anstalt des öffentli-
chen Rechts, Kommunalbetrieb der Stadt In-

golstadt zur Wasserabgabesatzung (WAS-B) für 
den Ortsteil Bergheim der Gemeinde Bergheim 

(BGS/WAS-B) vom 28. August 2023 
 
Aufgrund 

- der Art. 1, 5, 8 und 9 des Kommunalabga-
bengesetzes (KAG) in der Fassung der Be-
kanntmachung vom 04. April 1993 (GVBl. 
S. 264, BayRS 2024-1-I), das zuletzt durch 
§ 6 des Gesetzes vom 10. März 2023 (GVBl. 
S. 91) geändert worden ist 

- und Art. 89 Abs. 2 Satz 1 der Gemeindeord-
nung für den Freistaat Bayern (GO) in der 
Fassung der Bekanntmachung vom 22. Au-
gust 1998 (GVBl. S. 796, BayRS 2020-1-1-
I), die zuletzt durch § 2 des Gesetzes vom 9. 
Dezember 2022 (GVBl. S. 674) geändert 
worden ist 

- sowie § 2a in Verbindung mit § 2 Abs. 3 
Buchst. b) der Unternehmenssatzung für das 
Kommunalunternehmen „Ingolstädter Kom-
munalbetriebe, Anstalt des öffentlichen 
Rechts der Stadt Ingolstadt“ vom 25. August 
2008 (AM Nr. 38 vom 17. September 2008), 
die zuletzt durch Satzung vom 18. August 
2022 (AM Nr. 34 vom 24.08.2022) geändert 
worden ist 

- in Verbindung mit § 2 Abs. 1 der Zweckver-
einbarung zwischen der Gemeinde 

Bergheim und der Stadt Ingolstadt vom 15. 
November 2006 

erlassen die Ingolstädter Kommunalbetriebe fol-
gende  
 

Satzung: 
Die Beitrags- und Gebührensatzung der Ingolstädter 
Kommunalbetriebe (INKB), Anstalt des öffentlichen 
Rechts, Kommunalbetrieb der Stadt Ingolstadt zur 
Wasserabgabesatzung (WAS-B) für den Ortsteil 
Bergheim der Gemeinde Bergheim (BGS/WAS-B) 
vom 07. Januar 2010 (AM Nr. 4 vom 27. Januar 
2010), zuletzt geändert mit Satzung vom 23. August 
2022 (AM Nr. 36 vom 07.09.2022) wird wie folgt 
geändert: 
 
§ 1 Änderungen 

1. § 9a Abs. 2 erhält folgende neue Fassung: 
„(2) Die Grundgebühr beträgt bei der Verwendung 
von Wasserzählern  
 

Bei größeren Zählern werden je 10 m³/h Nenndurch-
flussleistung (=16 m³/h Dauerdurchflussleistung) 
166,40 € pro Jahr berechnet.“ 
 

2. § 10 Abs. 1 Satz 2 erhält folgende neue Fas-
sung: „Die Gebühr beträgt 2,17 € pro Kubik-
meter entnommenen Wassers.“ 

 
§ 2 Inkrafttreten 
Diese Satzung tritt am 01. Oktober 2023 in Kraft. 
 
Ingolstadt, den 28. August 2023 
Ingolstädter Kommunalbetriebe AöR 
 
Dr. Thomas Schwaiger 
Vorstand 
 

_________________________ 
 

Ende der amtlichen Bekanntmachung 


